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Karlsruhe 18 März 1904.

Liebe verehrte Freundin!
Es hat sich ungebührlich lange

hinaus gezogen bis ich Dir für deinen
lieber Brief vom 23 Januar und die
Zusendung des Bildes von dem jungen
neuen Menschen Wilhelm danke. —
Bitte auch an Isolde meinen Dank

auszusprechen . —
Die Wandervögel werden nun in -

zwischen wieder bei Euch eingeltroffen
sein — es hat etwas lange gedauert bis

ich sie vom Bilderrestaurator zurüker-
hielt.— dann hab ich sie noch eine Woche im
Kunstverein mit andern meiner Bilder

ausgestellt in sie dann phothographiren
lassen.

Wir hatten einen äußerst trüben
sorgenvollen Winter wegen der



schweren langandauernden Krankheit
unserer Ella; aber jetzt befindet sie
sich auf dem Wege der Genesung.

Es lag aber wie eine Lähmung auf
mir — man kann sich zu nichts mehr ent-
schließen. —

Nun bitte ich Dich Deiner hochverehrten
lieben Mama alles Herzliche von mir
als Dank zu sagen dafür daß sie
mich gütig zu den Generalproben
eingeladen hat. — ich hoffe sehr daß
ich kommen kann. — die paar sonnigen
Tage der hohen Kunst in Bayreuth
werden wohl auch noch manches graue
von meiner Seele abstreifen — ein

Oed sein in dem man neue Lebens-
kraft erwirbt die dann wieder



im Stillen weiterwirkt .
daß Balling hieher kommt freut nich

sehr – ich habe ihn persönlich von Anfang
angerne gehabt. — Künstlerisch bringt
er ja auch vieles mit was für das Allge-
meine Kunststreben in Karlsruhe bele-

bend sein wird; — auch den Kobold soll
er uns bringen .

Bei allen Sorgen und geschaftlichen
Überladungen arbeite ich doch ziemlich
viel — und diese Arbeit ist mir immer
wieder freudige Gegenwart — d. h weder
die Vergangenheit noch die Zukunft haben
dann große Rechte auf mich — sondern nur
der Augenblik der ja allein auf dem

Grunde des ewigen Seins beruht —
Von mir und auch von Agathe herzlichste

Grüße an ganz Watnfried
In treu ergebener Freundschaft

Dein Hans Thoma.
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